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Beklagte und Revisionsbeklagte°

Der 7„ Senat des Bundessozielgerichts hat auf

die mündliche Verhendlung vom 47° März 4972

durch

‚Senatspräsident T V S c h m i t t

' ‘ > —Vorsitzender—‚'
' Bundesrichter „‘ —Dr° W i t t e ,

Bundesrichter ' Dr° H e u B n e r ‚
Bundes$ozielrichter Dro. H e n k e n und

Bundessozinlrichter " Krr i e g

für Recht erkennt: "
4 \

Die Revision des Klägers gegen das Urteil des

Schleswig—Holsteinischen Landessozielgerichts

vom So September 4969 wird zurückgewiesen°
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Die Beteiligten streiten über die Höhe des dem Kläger

vom 2„ Februar 4968 en zu zahlenden Arbeitslosengeldes

(Ale)a

Der im September 4948 geborene Kläger war vom 4° April

4964 bis zum 50° September 4967 als Kraftfahrzeug—

mecheniker—Lehrling tätig und erhielt zuletzt eine

Lehrlingsvergütung von monatlich 420,—— DN„ Nach Be—

endigung der Lehrzeit meldete er sich erbeitslos beim

Arbeitsamt (ArbA} Kiel, des ihm mit Verfügung vom
26° Oktober 4967 für 456 Wochentege Alg — entsprechend

seiner letzten Vergütung — in Höhe von wöchentlich

487—— DM bewilligte„ Vom 20 Jenuer bis zum 4„ Februar

4968 arbeitete der Kläger für einen Lohn von insgesamt

454,44 DM als Noterenschlosser° Nach seiner Entlessung

beantragte er am 2° Februrr 4968 erneut die Gewährung

von Alg° Des ArbA gewährte ihm mit Verfügung vom 80

Februar 4968 Alg in Höhe von 48,—— DM wöchentlich für

restliche 87 Wochentege° Mit dem hiergegen erhobenen

Widerspruch machte der Kläger geltend‚ bei der Berechnung

des Alg sei des von ihm zuletzt als Meschinenschlosser

erzielte Arbeitsentgelt mitzuberiicksichtigen° Der Wider—

spruch wurde durch Bescheid vom 60 März 4968 mit der Be—

gründung zurückgewiesen‚ der Kläger hehe durch seine

zwischenzeitliche Beschäftigung keine neue Anwertscheft

erfüllt; ihm könne deher nur restliches Alg euf Grund

seiner während der Lehrzeit erfüllten Anwertscheft in der

hiernach bemessenen Höhe gewährt werden°

Mit der Klage vor dem Sozialgericht (SG) het der Kläger
beantragt7 ihm Alg nech dem Teriflohn eines Meschinen—

schlossers zu gewähren° Des SG het — unter Zulessung

der Berufung — seiner Klage im wesentlichen stattge—

geben; es hat die Beklagte Verpflichtet, ihm Alg unter

Berücksichtigung des Lohnes eines Kraftfahrzeugmechenikers

im ersten Jahr nach Beendigung der Lehre zu gewährena
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_5_

Zur Begründung wird ausgeführt, diese Bemessung sei nach

5 90 Abs° ? des Gesetzes über Arbeitsvermittlung und Ar-
beitslosenversicherung (AVAVG) geboten, weil eine Bemessung

nech der Lehrlingsvergütung unbillig hart sein würde°

Auf die Berufung der Beklagten hat das Lendessözialgericht

(LSG) das Urteil des SG aufgehoben und die Klage abge—
wiesen° Es führt zur Begründung aus: Die nur einmonetige

Beschäftigung als Notorenschlosser habe zur Erfüllung

einer neuen Anwertscheft nicht euegereicht° Zwar habe die

zwei Jahre betregende Rahmenfrist (@85 Abs° 2 AVAVG)
euch noch mehr als zwölf Monate der Lehrzeit umfaßt° Diese

Zeit sei jedoch bereits zur Erfüllung der für die frühere

Gewährung von Alg benötigten Anwnrtschnft verbraucht werden;

sie könne daher nicht noch einmel für die Erfüllung

einer neuen Anwertscheft herengezogen werden° Demgemäß

habe die Beklegte zu Recht dem Kläger das Alg nur
auf Grund der alten Anwertschaft für die restliche Be—

zugsdeuer wiederbewilligt„ Eine Bemessung nach 5 90

Abs° 7 AVAVG komme im vorliegenden Fall nicht in Be—

tracht, weil die Voraussetzungen für die Annahme

einer unbilligen Härte nicht erfüllt seien° Ein Miß—

verhältnis zwischen der auf der Lehrlingsvergütung

beruhenden Regelbemessung und der vom Kläger in dem

hier maßgeblichen Zeitraum sogar ausschließlich aus—
geübten Lehrlingstätigkeit liege nicht vor° Des Ge-

setz habe in $ 90 AVAVG die geringere Höhe der Lehr—
lingsvergütung ausdrücklich mitberücksichtigt° Dabei

könne es keinen Unterschied machen„ ob der Lehrling

nach Abbruch der Ausbildung oder nech deren ordnungs—

müßigem Abschluß‚mithin als Geselle,erbeitslos ge—
worden sei° “

Mit der — vom LSG zugelassenen — Revision rügt der
_

Kläger, des LSG habe zu Unrecht das Vorliegen einer

unbilligen Härte LS° des 5 90 Abs° ? AVAVG verneintn
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Diese Vorschrift habe eine soziele Schutz— und Ersatz—

funktion für unverschuldet ausgefallenen Arbeitsver—

dienst° Man könne einen arbeitslosen Gesellen nicht

mit dem einer Lehrlingsvergütung entsprechenden Alg

abfinden°
\

Der Kläger beentregt‚

unter Aufhebung der angefochtenen Entscheidung die

Berufung der Beklagten gegen das Urteil des Sozial—

gerichts Kiel vom 7° November 1968 zurückzuweisen°

Die Beklagte beantragt,

die Revision des Klägers zurückzuweisen°

Sie hält das angefochtene Urteil für richtige

II

Die Revision ist unbegründet„ Des LSG hat die
Bemessung des Alg in der mit der Klage enge—

fochtenen Verfügung des ArbA zutreffend für richtig

befunden°

Das in der Zeit vom 20 Januar bis zum 40 Februer‘■968

bezogene Entgelt des Klägers kann bei der Bemessung

des Alg für die anschließende Zeit seiner neuen Ar—

beitslosigkeit nicht berücksichtigt werden° Nach 5
90 Abs° 4 des auf den vorliegenden Sachverhalt noch

anzuwendenden AVAVG bemißt sich der Heuptbetreg

des Alg nach dem “im Bemessungszeitreum" erzielten

Arbeitsentgelt° Den Bemessungszeitraum bilden nach @ 90

Abs° 2 AVAVG nur Lohnebrechnungszeiträume der versiche—

rungspflichtigen Beschäftigung, durch die die Anwert—

schaftszeit (5 85 AVAVG) erfüllt wird° Hierzu gehört
die Beschäftigungszeit des Klägers als Motorenschlosser

nicht;
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_ 5 _
sein AnSpruch auf Alg für die Zeit vom 20 Februar 1968 an
beruht vielmehr allein auf der bis zu seiner ersten Ar—

beitslosmeldung im Oktober 4967 durch seine versicherungs—

pflichtige Beschäftigung als Lehrling (% 65 Abs° 4 und
5 AVAVG) erfüllten Anwertschnftszeit° Die zwischenzeit—

lich zurückgelegte weitere einmonetige Zeit einer ver—

sicherungspfliohtigen Beschäftigung reichte zur Er—

füllung einer neuen Anwertscheftszeit — mindestens

26 Wochen oder sechs Monate innerhalb einer zweijährigen

Rehmenfrist — nicht aus° Des LSG hat auch zutreffend

erkennt, daß es nicht möglich ist, nach Eintritt der

erneuten Arbeitslosigkeit eine neue Rehmenfrist zu

bilden, in die denn im vorliegenden Felle auch noch

die letzten zwölf — nach 5 65 Abs° 3 AVAVG versicherunge—

pflichtigen — Lehrzeitmonete fallen würden, unter deren

Einbeziehung die Anwertscheftszeit erfüllt wäre°

Eine solche mehrfache Verwendung derselben Versicherungs-

zeiten für nacheinander eintretende Leistungsfälle

würde dem Anwartscheftsprinzip der Arbeitlosenver—

sicherung widersprechen; sie würde dazu führen, daß

_jeweils nach Verbrauch eines Anspruchs auch durch

eine nur ganz kurze Beschäftigung ein neuer Anspruch

mit neu beginnender Bezugsdsuer begründet werden

könnten Der Grsetzgeber des AVAVG hat vielmehr, um

zu vermeiden, daß dem Versicherten Rechte aus er—
worbenen Anwertscheften durch eine kurzfristige Zwischen—

beschäftigung verloren gehen, bestimmt, daß der

bereits erworbene An5pruch bis zur Erfüllung einer

"neuen" Anwertscheftszeit bestehen bleibt (5 87 Abs„ 6)

und daß auch bei Erfüllung einer neuen Anwertscheft

eine vergleichsweise günstigere Bezugsdeuer aus dem

nlten Restenspruch weitergilt (@ 87 Abso 5}„ Diese
Regelung, wonach der Anspruch aus jeder erworbenen

Anwertscheft hinsichtlich der Bezugsdeuer regelmässig

voll ausgeschöpft werden kann, läßt klar erkennen, deß

an eine mehrfache Verwendung derselben Zeiten für

jeweils neu zu errechnende Anwertscheften nicht ge—
dncht ist° Demgemäß hat der Senat bereits mit Urteil
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_ 6 _

vom 22° November 1960 ausgesprochen, deß Anwartschsfts—

zeiten aus früheren Beschäftigungsverhältnissen, die

in einem vorausgehenden Fall des Leistungsbezuges über

die erforderliche Mindestdnuer hinaus vorhanden waren,
auch denn nicht für die Erfüllung der Anwsrtschafts—

zeit bei einem späteren Leistungsenspruch übertrag—

bar sind, wenn sie noch in die dafür geltende Rahmen—

frist fallen (BSG43, q55, 458 £ SozRNr„ 5 zu 5 85 AVAVG),
Im Arbeitsförderungsgesetz (AFG) vom 25° Juni 1969

ist in dem an die Stelle des 5 85 AVAVGgetretenen @404
nunmehr angeordnet, daß die Rshmenfrist nicht in eine

vorengegangene Rahmenfrist hineinreicht, in der der

Arbeitslose eine Anwertschaftszeit erfüllt hat° Hierzu

heißt es in der Begründung des Regierungsentwurfs, es

werde ausdrücklich bestimmt, was sich im geltenden Recht

"nach allgemeiner Auffassung aus dem Gesemtzusemmenheng

der Vorschriften" ergebe° (BT-Drucks° V/2294 So 80 zu 5 95

des Entwc)°

Ausgehend von der Regelbemessung nach dem Arbeitsentgelt

— des sind nach ausdrücklicher Bestimmung des 5 90 Absu 5

Satz 2 AVAVG auch die Bezüge eines Lehrlinge — ist des dem

Kläger vom ArbA gewährte Alg demnach richtig berechnet;

es entspricht den Werten der in 5 90 Abs° 40 AVAVG ge—
nannten Tabelle°

Das BSG hat auch zutreffend entschieden, daß im vor—

liegenden Fell für eine von der Regelbemessung abweichende

Bemessung nach 5 90 Abso 7 AVAVG kein Raum ist° Eine
solche Bemessung nach dem tsriflichen oder ortsüblichen

Arbeitsentgelt einer für den Arbeitslosen in Betracht

kommenden Beschäftigung setzt voraus, daß die Regel—

bemessung "mit Rücksicht auf die von dem Arbeitslosen in den

letzten drei Jahren vor der Arbeitslosmeldung überwiegend

susgeübte berufliche Tätigkeit unbillig hart wäre° Im vor—

liegenden Fall entspricht aber die auf der Lehrlinge—

vergütung beruhende Regelbemessung gerede der in den

letzten drei Jahren vor der — für die Bemessung hier
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«

meßgebenden— ersten Arbeitslosmeldung eusgeübten beruflichen

Tätigkeit des Klägers als Lehrling, kann also zu ihr in

keinem Mißverhältnis stehen° Das gleiche gilt eber auch

denn, wenn man bei der Prüfung, ob im vorliegenden Fall

eine unbillige Härte iss° des @ 90 Abs° 7 AVAVG vorliegt,

den vor der zweiten Arbeitslosmeldung liegenden Dreijahres—

zeitreum berücksichtigt; auch denn überwiegt nämlich die

in diesen Zeitraum fallende Lehrzeit ganz eindeutig

gegenüber der nur einmonetigen Tätigkeit als Maschinenr„‚ :»

schlosser° Eine sinngemäße Anwendung der Härteeusgleichsr„

regelung auf den vorliegenden Fall mit dem von dem Kläger

engestrebten Ergebnis ist nicht möglich° Grundgedanke

der Regelung des @ 90 Abs° ? AVAVG ist nämlich, einen
Ausgleich für diejenigen Fälle zu schaffen, in denen

der Arbeitslose gerade in dem verhältnismäßig kurzen

Bemessungszeitreum ein wesentlich geringeres Arbeits—

entgelt erzielt het els es seiner eigentlichen, während

eines längeren Zeireumes eusgeübten Tätigkeit entsprochen

hätte° Der umgekehrte Fall, deß der Arbeitslose — wäre

er nicht erbeitslos‚ sondern beschäftigt — ein wesentlich

höheres Arbeitsentgelt als des seiner früher lengzeitig

verrichteten Tätigkeit entsprechende erzielen könnte,

kenn hierunter nicht eingeordnet werden° Daß der Ge—

setzgeber diesen gerade für den — ohne oder mit Lehr—

nbschluß — arbeitslos gewordenen Lehrling typischen

Fall nicht außer Acht gelassen het, zeigen die Ein—

beziehung der Lehrlingsvergütung in die für die Regel—

bemessung meßgebenden Arbeitsentgelte nach 5 90 Abs° 5

und die spezielle Härteregelung für Lehrlinge in 5 90
Abso 6 Nr° 2 AVAVG, wonach für diese mindestens ein‘

'rbeitsentgelt von 10‚—— DM wöchentlich enzusetzen ist°

Es widerspricht euch nicht dem Wesen einer sozielstsst—

lichen Rechtsordnung‚ 98 bestimmte Leistungen der sozialen

Sicherheit erst nech Erfüllung von Anwsrtscheftszeiten
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und in einer Höhe gewährt werden, die sich nach den vor

dem Leistungsfall erzielten, nicht nach den danach

erzielbaren Entgelten richtet°

Die Revision des Klägers ist daher zurückzuweisen°

Die Kostenentscheidung beruht auf S 495 SGG„
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